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Der Gemeinderat berichtet

Die vorgesehene neue Photovoltaikanlage würde 
eine Jahresproduktion von ca. 70’000 kWh erzeugen. 
Das heisst 64’000 kWh Mehrproduktion als die alte 
Anlage zum heutigen Zeitpunkt. Dank der ehrenamt-
lichen Verwaltung, der effizienteren Anlage und der 
günstigeren Erstellungskosten ist Solarus in der Lage, 
die Mehrkosten von Solarstrom, zu 23 Rappen pro 
kWh zu verkaufen. Die vorgesehene Mehrproduktion 
der neuen Anlage würde die Gemeinde jährlich 
knapp CHF 15’000.00 kosten. Der Vertrag sollte min-
destens sieben Jahre dauern. 

Der Gemeinde Russikon wurde vom Trägerverein 
Energiestadt das Label «Energiestadt» verliehen. 
Dieses muss jeweils alle vier Jahre erneuert werden. 
Auf Antrag der Energiekommission hat  sich  der 
Gemeinderat dafür ausgesprochen, das Label zu er-
neuern. Im Sinne der Nachhaltigkeit bewilligt der 
Gemeinderat für die Jahre 2018 bis 2024 einen  
Kredit von CHF 103’040.00 für die ökologischen 
Mehrkosten von Solarstrom. 

Zudem hat der Gemeinderat …
 #  von der Jahresrechnung 2016 des Alters- und Pfle-
gezentrums Rosengasse Russikon Kenntnis genom-
men. Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von rund CHF 165’000.00;

 #  die Leistungsvereinbarung 2017 zwischen den Trä-
gergemeinden Fehraltorf, Weisslingen und Russi-
kon und ihres Alters- und Pflegezentrum Rosengas-
se Russikon bewilligt. Diese regelt u.a. den Leis-
tungsumfang, das Leistungsangebot und die Ziel-
gruppe;

 #  die Kreditabrechnung für die Bauingenieursleistun-
gen im Zusammenhang mit dem Ausbau des Rus-
siker Dorfbachs, 1. Etappe, geprüft und geneh-
migt. Die Abrechnung zeigt bei Totalausgaben von  
CHF 48’000.00 eine Kostenunterschreitung von 
rund CHF 26’000.00;

 #  die Bauabrechnung Ausbau Russiker Dorfbach,  
1. Etappe, zuhanden der Gemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2017 abgenommen. Vom bewil-
ligten Kredit von insgesamt CHF 440’000.00 muss-
ten nur knapp CHF 380’000.00 verwendet werden. 
Die Kostenunterschreitung ist vor allem auf die 
Nebenarbeiten und die Technischen Arbeiten zu-
rückzuführen;

hd. Im Jahr 2005 wurde das Gemeindehaus total-
saniert. Damals wurde im Hinblick auf die Erneue-
rung der Kantonsstrasse und die Verlegung der 
Bushaltestellen auf die Sanierung der Gemeinde-
hausumgebung verzichtet. Am 24. April haben die 
Bauarbeiten als letzte Etappe begonnen.

Der Gemeinderat bewilligte am 30. September 2015 
für die Sanierung der Gemeindehausumgebung ei-
nen Gesamtkredit von CHF 1,06 Mio. zulasten der 
Investitionsrechnungen 2015/2016/2017. Als erstes 
wurden die Tiefbauarbeiten ausgeschrieben. Auf 
Grund dieser Ausschreibung konnte der Gemeinde-
rat die Tiefbauarbeiten zu einem Preis von  
CHF 313’000.00 an die Firma «Toldo, Strassen und 
Tiefbau AG», Wetzikon vergeben. Das Angebot die-
ses Anbieters liegt rund CHF 140’000.00 unter dem 
Höchstangebot. Auf die Tiefbauarbeiten folgen die 
Gärtnerarbeiten und alle übrigen Anpassungen. Der 
Gemeinderat rechnet, die Sanierung bis zum Spät-
herbst abschliessen zu können.

Solarstrom aus Russikon
Wegen Undichte muss das Flachdach des Wettstein-
schulhauses saniert werden. Die SOLARUS (Genos-
senschaft für Solarenergie Russikon) wird die beste-
hende Photovoltaikanlage bis zu den Sommerferien 
2017 abräumen. Für die betreffende Dachfläche be-
steht mit der Solarus ein Dienstbarkeitsvertrag. An 
der Generalversammlung 2016 der SOLARUS wurde 
beschlossen, die alte Anlage durch eine neue, mit 
grösstmöglichen Leistungen zu ersetzen, sofern ein 
Abnehmer für den Solarstrom gefunden werden 
kann.

Sanierung Gemeindehausumgebung 
gestartet
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 #  der Jagdgesellschaft Tannenberg, gestützt auf die 
gesetzlichen Bestimmungen, die Jagd auf Dachse 
auch während der Nachtzeit mit künstlichen Licht-
quellen auf dem Gemeindegebiet von Russikon 
bewilligt;

 #  dem Gemeindeverein Russikon eine Defizitgarantie 
für das Dialektmärchen «Dornrösli» zugesichert. Die-
ser Anlass findet am 15. November 2017 im Riedhus 
statt;

 #  einen Kredit in der Höhe von CHF 4’000.00 für Bau-
material für den Bau einer Absturzsicherung beim 
Schützenhaus Russikon bewilligt. Die Arbeiten wer-
den von den Mitgliedern des Schützenvereins in 
Fronarbeit geleistet;

 # die Oberflächenbehandlungen der folgenden Ge-
meindestrassen bewilligt:

– Waldeg gstrasse

– Holenrainstrasse (Dunkelbach – Dorfstrasse)

– Rickstrasse

Es wird mit Kosten von insgesamt CHF 125’000.00 
gerechnet;

 #  zum Fahrplanverfahren des ZVV Stellung genom-
men. Für das Verbundfahrplanprojekt 2018-2019 

fand bis am 31. März 2017 eine öffentliche Vernehm-
lassung statt. Damit erhielt auch die Bevölkerung 
Gelegenheit, sich entsprechend zu äussern. Die von 
Privaten eingereichten Änderungsbegehren wer-
den vom Gemeinderat unterstützt und an die Post-
Auto Schweiz AG weitergeleitet;

 #  die Jahresrechnung 2016 des Abwasser-Zweckver-
bandes Bläsimühle genehmigt. Der Gesamtauf-
wand von rund CHF 275’000.00 wird anteilsmässig 
auf die Verbandsgemeinden umgelegt (Russikon 
58 %, Wildberg 42 %);

 #  der bisherigen Richtprojektierung Russikon Zentrum 
im Grundsatz zugestimmt. Diese regelt Eckwerte 
einer zukünftigen Überbauung;

 # die Kündigung von Sybille Volkart per 30. Juni 2017 
zur Kenntnis genommen. Sibylle Volkart arbeitete seit 
1. April 2016 als Steuersekretärin-Stv. Sie hat eine 
neue Herausforderung in der Privatwirtschaft ange-
nommen. Der Gemeinderat bedankt sich bei Sibylle 
Volkart für die geleistete Arbeit und wünscht ihr für 
die berufliche wie auch private Zukunft alles Gute; 

 # Silvia Horat als Steuersekretärin-Stv. ange-stellt. Sil-
via Horat war bereits früher für die Gemeinde Russi-
kon im Steueramt tätig. Sie wird die Stelle am 1. Juni 
2017 antreten.

Über Auffahrt können Sie bei ei-
nem Todesfall den Pikettdienst 
des Bestattungsamtes unter Tele-
fon 079 365 50 09 von 10.00 bis 
11.00 Uhr am Freitag, 28. Mai 
2017, erreichen.

Wird bei einem Todesfall eine 
Überführung benötigt, wenden 
Sie sich bitte direkt an die Firma 
Gerber, Lindau, Tel. 052 355 00 11

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung über Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwaltung Russikon bleiben über  
Auffahrt wie folgt geschlossen:

Mittwoch, 24. Mai 2017, 11.30 Uhr  
bis Sonntag, 28. Mai 2017

Ab Montag, 29. Mai 2017, sind wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da.

Bitte beachten Sie, dass GA-Tageskarten bis spätestens Mitt-
woch, 24. Mai 2017, 11.30 Uhr, abgeholt werden müssen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure  
der Gemeinde unterwegs
Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die Feuer-
brandkontrollen statt. Wir bitten Sie, dem Gemein-
dekontrolleur, falls nötig, Zugang zu Ihrem Grund-
stück zu gewähren. Feuerbrand ist eine bakterielle 
Pflanzenkrankheit die in Kernobstanlagen, Hoch-
stammobstgärten und Baumschulen (Apfel, Birne, 
Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Weitere 
Wirtspflanzen sind Cotoneaster und Weissdorn. Eine 
vollständige Wirtspflanzenliste und viele weitere In-
formationen zum Feuerbrand sind auf den Internet-
seiten www.strickhof.ch unter Feuerbrand oder auf 
www.feuerbrand.ch zu finden.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuer-
brandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom Stiel-
grund her verfärben sich Blüten und Blätter braun bis 
schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befallener Äste 
hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze sterben 
ab. Erste Symptome sind wenige Wochen nach der 
Blüte sichtbar. Feuerbrand ist meldepflichtig. 

Wenden Sie sich bei einem Verdachtsfall direkt an 
den Gemeindekontrolleur Andi Wylenmann, Tele-
fon 043 399 02 10. Er verfügt über die nötigen 
Kenntnisse und Kontakte, wie im entsprechenden 
Fall am besten vorzugehen ist. Wegen der Verschlep-
pungsgefahr sollten befallene Äste nicht berührt 
oder selber angeschnitten werden.

Weissdorn mit Feuerbrand (Agroscope)

Bäume und Sträucher an Strassen und  
Wegen zurückschneiden!
Strassenpolizeiliche Vorschriften
An Orten, an denen das Strassenprofil ohnehin meis-
tens knapp ist, wird der Fuss- und Fahrzeugverkehr 
vielfach durch überhängende Äste von Bäumen und 
Sträuchern aus Vorgärten behindert. Oft ist auch die 
Verkehrsübersicht bei Einmündungen, Ausfahrten 
und Kreuzungen verschlechtert. 

Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über der 
Stras se einen Lichtraum von 4,5 Meter Höhe zu wah-
ren; bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine 
Höhe von 2,5 Meter verkleinert werden (siehe Grafik). 
Diese Lichtraumprofile sind durch die Grundeigentü-
merinnen oder -eigentümer dauernd beizubehalten. 
Morsche oder dürre Bäume und Äste sind zu beseiti-
gen, wenn sie auf die Strasse stürzen könnten. In 
Übersichtsbereichen von Einmündungen, Kurven 
und Ausfahrten sind Sträucher und Pflanzen auf 80 
Zentimeter zurückzuschneiden. Hausnummern und 
Signalisationen müssen gut sichtbar sein. Grünhe-
cken müssen stets auf die Strassengrenze zurückge-
schnitten werden. 

Das Lichtraumprofil über dem Gehweg ist vor allem 
für Kinder, Geh- und Sehbehinderte oder Blinde 
wichtig. 

Bäume und Sträucher, die den öffentlichen Grund 
überwachsen, sind von den Privaten auf das erwähn-
te Lichtraumprofil zurückzuschneiden. Dies hat auch 
auf privaten Strassen und Gehwegen zu geschehen. 

Der Rückschnitt hat bis zum 31. Mai 2017 zu er- 
folgen.

Die Gemeinde behält sich vor, die erforderlichen An-
ordnungen im Falle der Nichtbeachtung dieser Vor-
schriften auf Kosten der Säumigen zu treffen. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.



Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und 
Umbau von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir 
alles aus einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordi-
nation der Handwerker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch Michael Storrer Stephan Storrer

Ich bin für Sie da  
in Russikon.
Dominic Nagy, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 079 934 24 72, dominic.nagy@mobiliar.ch

Bahnhofstrasse 122
8620 Wetzikon
T 044 934 31 11
wetzikon@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Generalagentur
Wetzikon-Pfäffikon
Urs J. Fischer
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Immobilien

Marlis Schafroth
RE/MAX Uster
Tel. 044 943 60 94

Ihr Partner für den erfolgreichen 
Kauf und Verkauf von Immobilien.Kauf und Verkauf von Immobilien.

• Elektroanlagen in Neu- und Umbauten
• Service und Unterhalt von Elektroinstallationen

Verwöhne dein Mami mit einer 

Herz-Kreation aus Schoggi, Zopf, 

Pâtisserie und Baumerfladen. 

Muttertag

Bauma      •   Steg •   Wald   •   Rüti   •   Bäretswil   •   Fehraltorf   •   Laupen
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benen Behältern, gut sicht- und erreichbar an den 
durch das Gesundheitssekretariat dafür bezeich-
neten Plätzen bereitgestellt werden. Leider halten 
sich einzelne Einwohnerinnen und Einwohner nicht 
an diese Vorschrift und deponieren den Abfall manch-
mal bereits am Vortag oder sogar mehrere Tage vor 
der Abfuhr am Strassenrand. Nachtaktive Tiere, ins-
besondere Füchse, aber auch Haustiere, zerreissen 
die Säcke, weil sie nach Fleisch, Knochen oder ande-
ren für sie angenehmen Verwesungsgerüche riechen. 
Sind die Gebinde defekt, oder die Abfälle nicht wei-
sungsgemäss bereitgestellt, kann die Übernahme 
der Abfälle durch den Transporteur verweigert wer-
den. Es ist nicht Aufgabe des Abfuhrpersonals, ver-
streuten Abfall von der Strasse zu wischen. Weil es 
die Verursacher meistens auch nicht tun, muss das 
Werkhofpersonal das Aufräumen übernehmen. 

Um das Verstreuen von Abfall zu 
vermeiden, können anthrazitfar-
bene Roll-Container eingesetzt 
werden.

Illegale Ablagerungen
Ein weiteres Übel sind illegal de-
ponierte Abfallsäcke, meist ir-
gendwo auf einem Abstellplatz 
oder an einem Waldrand. In sol-
chen Fällen wird der Sack vom Ge-
sundheitssekretariat auf Hinweise 

nach dem Verursacher durchsucht. Es erfolgt eine 
Verzeigung und eine Busse.

Ihr Gesundheitssekretariat

Neuer Standort für Kinder- und  
Jugendhilfezentrum in Pfäffikon 
Die Kinder- und Jugendhilfezentren (kjz) Pfäffikon 
und Effretikon ziehen zusammen. Eltern mit Erzie-
hungs- und Familienfragen werden ab 1. Mai 2017 
an einem neuen Standort in Pfäffikon beraten.

Elternsein ist kein Kinderspiel: Ob Durchschlafprob-
leme beim Baby, Trotzalter beim Klein kind, Sackgeld-
diskussionen oder Handy-Streitigkeiten in der Puber-

tät – Eltern sind immer wieder aufs Neue mit allerlei 
Fragen konfrontiert. Antworten finden sie bei den 
kantonalen Kinder- und Jugendhilfezentren (kjz), die 
vertrauliche und kostenlose Beratungen anbieten. 

Kinder- und Jugendhilfezentrum Pfäffikon neu 
an der Pilatusstrasse 12 
Am 1. Mai öffnet ein neuer Standort im Bezirk Pfäffikon 

Erhältlich in Haus- 
haltgeschäften.

 Kanton Zürich Bildungsdirektion

Zu früh deponierte Abfallsäcke
Abfallsäcke dürfen erst am Tag der Abfuhr an den 
Strassenrand gestellt werden. In der Wertstoff-
agenda finden Sie die Daten.

In den letzten Wochen fallen in unserer Gemeinde 
vermehrt zerrissene Abfallsäcke auf. Füchse, Hunde 
und Katzen tun sich daran gütlich. Gehen die Konsu-
menten reglementskonform und verantwortungsbe-
wusst mit ihrem Abfall um, lässt sich die unangeneh-
me Aufräumarbeit vermeiden.

Das Werkhofpersonal der Gemeinde Russikon hat des 
öftern die unangenehme Aufgabe am Morgen des 
Sammeltages verstreuten Abfall von der Strasse zu 
wischen. Durch fristgerechtes Bereitstellen der Abfall-
säcke können solche Situationen vermieden werden. 

Für Tiere riecht es angenehm
In der Vollzugsverordnung zur Abfallverordnung der 
Gemeinde Russikon steht wörtlich: Der Hauskeh-
richt darf erst am Sammeltag in den vorgeschrie-

Solche ekelerregende Bilder sind nur möglich, weil Leute 
ihren Abfall zu früh an den Strassenrand stellen.

Gemeinde Russikon



Mai 17  I  Nr. 464 Seite 8

Bildungsdirektion Kanton Zürich

Vernetzungsprojekte haben 
zum Ziel, die natürliche Arten-
vielfalt zu erhalten und zu för-
dern, indem Biodiversitätsför-
derflächen zu Gunsten ausge-
wählter Arten angelegt, aufge-
wertet und gepflegt werden. 
Bei allen Projekten finanziert 

der Bund 90 Prozent der Vernetzungsbeiträge, die 
Gemeinden übernehmen 10 Prozent. 

Russikon war eine der ersten Gemeinden, die sich am 
Vernetzungsprojekt beteiligte. Der Kanton beurteilte 
die Umsetzung als vorbildlich und hat darum im letz-
ten Sommer eine Fortsetzung des Projekts bewilligt.

Wie genau sieht die Umsetzung des Vernetzungspro-
jekts in Russikon aus? Einige Fragen an den langjäh-
rigen Ackerbaustellenleiter James Weilenmann aus 
Madetswil.

äxgüsi: Wie lange gibt es die Stelle des Ackerbau-
stellenleiters schon, bzw. wie lange üben Sie dieses 
Amt schon aus? Wofür genau sind Sie zuständig?

James Weilenmann: Wie lange es diese Stelle schon 
gibt, weiss ich nicht so genau, sicher ist auf jeden Fall, 
dass die Ackerbaustelle während der Anbauschlacht 
im 2. Weltkrieg eine wichtige Rolle gespielt hat. Es 
ging darum, die Ackerfläche von 180’000 Hektaren 
auf 350’000 Hektaren und später sogar auf 500’000 
He k taren zu verdoppeln und somit die Sicherstellung 
der Ernährung der Bevölkerung mit pflanzlichen Pro-
dukten zu gewährleisten.

Vernetzungsprojekt Russikon: Fragen an  
den Ackerbaustellenleiter 

Das Amt des Ackerbaustellenleiters habe ich im Jahr 
2003 von Jakob Egli übernommen. Meine Aufgabe 
sehe ich darin, die Landwirte zu informieren zu bera-
ten und ihnen beim Ausfüllen der Formulare zu hel-
fen, damit der Bezug der Direktzahlungen sicherge-
stellt ist. Daneben braucht es ein gewisses Mass an 
Kontrollen. Zum Beispiel kontrolliere ich den Schnitt-
zeitpunkt, Einhaltung der Massnahmen für das Ver-
netzungsprojekt, den Gewässerschutz und das Sprit-
zen von Pflanzenschutzmitteln. Ebenso muss der 
Winterauslauf der Nutztiere überprüft werden.

Eine Besonderheit ist, dass die Gemeinde Russikon 
ein Inventar von Naturschutzobjekten hat, die einer 
Schutzverordnung unterstellt sind. Diese 98 Objekte 
kontrolliere ich mindestens einmal jährlich.

äxgüsi: Sie schauen auf viele Jahre in diesem Amt 
zurück. Was hat sich verändert, was ist einfacher, 
was komplizierter geworden?

J.W.: Früher konnten die Bauern ein paar Formulare 
ausfüllen, teilweise wurden auch kleine Fehler tole-
riert! Heute geht der ganze «Formularkrieg» elektro-
nisch über die Bühne, was den meisten Landwirten 
schwerfällt. 

äxgüsi: Wie viele Landwirte gibt es heute noch in 
Russikon? Ist die Bewirtschaftungsfläche gleich-
geblieben oder hat sie sich verändert? 

J.W.: Zurzeit gibt es noch 36 Landwirte. Die meisten 
gehen noch einer Nebenbeschäftigung nach. Die 
bewirtschaftete Fläche hat sich in den letzten Jahren 

Naturschutzkommission

seine Türen. Er befindet sich an der Pilatusstrasse 12 
in Pfäffikon und steht den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Gemein den Bauma, Fehraltorf, Hittnau, 
lllnau-Effretikon, Lindau, Pfäffikon, Russikon, Weiss-
lingen, Wila und Wildberg mit seinen Beratungsan-
geboten zur Verfügung. Der neue Standort er setzt 
die bisherigen Standorte am Märtplatz 15 in Effreti-
kon sowie an der Hochstrasse 12 in Pfäffikon. 

Individuelle Hilfe im Familienalltag 
Erfahrene Fachpersonen aus den Bereichen Gesund-
heit, Psychologie oder Soziale Arbeit beraten im  
kjz Pfäffikon Mütter und Väter mit Kindern von 0 bis  
18 Jahren bei Fragen rund um die Entwicklung und 

Erziehung ihrer Kinder und zum Familienalltag. Die 
Mütter- und Väterberaterinnen, Erziehungsberater 
und Sozialarbeitende helfen darüber hinaus auch bei 
familiären Notlagen und Belastungssituationen. 

Das kjz Pfäffikon ist eines von 16 Zentren im Kanton 
Zürich. Weitere Informationen zu den Beratungsan-
geboten sowie eine Übersicht über die kjz-Standorte 
finden sich unter www.kjz.zh.ch. 

Neuer kjz-Standort ab 1. Mai 2017 
kjz Pfäffikon, Pilatusstrasse 12, 8330 Pfäffikon,
Tel. 043 258 47 70, E-Mail kjz.pfaeffikon@ajb.zh.ch
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prozentual nicht wesentlich verändert, obwohl einige 
Hanglagen (Madetswil) überbaut wurden.

äxgüsi: Wie steht die Landwirtschaft zum Vernet-
zungsprojekt?

J.W.: 80 Prozent der Landwirte machen mit. Grundsätz-
lich stehen sie dem Projekt positiv gegenüber, wenn 
auch einzelne eher den finanziellen Aspekt sehen.

äxgüsi: Welche Massnahmen werden umgesetzt? 
Inwieweit wird die Biodiversität damit gefördert?

J.W.: Es gibt viele verschiedene Massnahmen, des-
halb ist es auch sehr kompliziert. Hier einige Beispie-
le, die von der Bevölkerung auch wahrgenommen 
werden können: später Schnittzeitpunkt (ab 15. Juni), 
Altgrasstreifen, mähen ohne Mähaufbereiter, gestaf-
felter Schnittzeitpunkt, Blumenwiesen, Hochstamm-
obstbäume und Heckenpflege. Daneben werden 
sogenannte Trittsteinbiotope errichtet in Form von 
Steinhaufen, Holzbeigen und Wassergräben. Die 
Projektträgerschaft hat mit den Landwirten schriftli-
che Vereinbarungen abgeschlossen, die sie für acht 
Jahre verpflichtet, sich an die Vorschriften zu halten.

äxgüsi: Brauchten Sie viel Überzeugungskraft um 
die Landwirte vom Vernetzungsprojekt zu über-
zeugen?

J.W.: Im Rahmen der Melioration Russikon (2004) 
wurden wir von den subventionierenden Organen 
(d.h. Bund und Kanton) verpflichtet, ein Landschafts-
entwicklungskonzept (LEK) vorzulegen. So wollte 
man verhindern, dass Naturschutzobjekte nach der 
Zusammenlegung verschwinden. Man war also ge-
zwungen, das Naturschutzinventar zu überprüfen 
und aufzuzeichnen. Die rund 400 Objekte wurden auf 
100 reduziert und unter die Schutzverordnung ge-
stellt, so dass sie in Zukunft gesichert sind. Der Schritt 
zum Vernetzungsprojekt war deshalb klein, denn so 
werden die Landwirte für ihre Mehrleistung auch 
entschädigt. Die Gemeinde Russikon war die dritte 
Gemeinde im Kanton, die ein Vernetzungsprojekt 
bewilligt bekam.

äxgüsi: Die Zunahme der Bevölkerung führt zu 
einer immer intensiveren Flächenbenutzung. 
Ohne deutliches Gegensteuern wird sich der Zu-
stand der Natur weiter verschlechtern. Wie kann 
das Vernetzungsprojekt dem entgegenwirken? 

J.W.: Ziel des Vernetzungsprojekts ist die ökologisch 
wertvollen Ausgleichsflächen zu erhalten und deren 
Qualität zu verbessern. Somit wird der Tierwelt, vor 
allem den Amphibien, den Insekten und Vögeln die 
Lebensgrundlage erhalten.

äxgüsi: Was ist Ihr Fazit der Entwicklung bis heute?

J.W.: Die Qualität des Projekts wird als sehr gut be-
urteilt, insbesondere durch das Schaffen von kommu-
nalen und überkommunalen Schutzgebieten mit spe-
zifischen Pflegemassnahmen. Die Flächenzielwerte 
wurden erreicht, jedoch haben gewisse Tierarten wie 
zum Beispiel die Feldlerche, noch nicht zurückgefun-
den.

äxgüsi: Was würden Sie sich von der Bevölkerung 
wünschen?

J.W.: Die Massnahmen, welche die Landwirte einhal-
ten müssen, erfordern viel Arbeitszeit und Einschrän-
kungen bei der Bewirtschaftung der Vernetzungsflä-
chen. Diese Flächen befinden sich in der Regel ent-
lang von Bächen, Waldrändern und Riedflächen. So 
wäre es schön, wenn die Besitzer von Hunden diese 
vermehrt an der Leine führen würden, um nicht den 
Erfolg des Vernetzungsprojekts – ich denke da vor 
allem an (boden)brütende Vögel – wieder zu zerstö-
ren. 

äxgüsi: Vielen Dank für das Gespräch.

Zauneidechse und Ochsenauge – Arten, die mit dem VNP 
gefördert werden sollen.

Naturschutzkommission



Mai 17  I  Nr. 464 Seite 10

Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon – Pfäffikon

Die Gemeindepolizei von Fehraltorf, Russikon und 
Pfäffikon ist neu motorisiert. Mit den beiden neu-
en Mercedes-Benz GLE kann sie ihre Aufgaben 
noch besser und effizienter wahrnehmen. 

Nick Bachofner, Chef des Polizeiverbundes, freut sich 
riesig: «Die beiden neuen Mercedes-Benz GLE 350 d 
4Matic sind genau die richtigen Fahrzeuge für unse-
re Aufgaben. Das ist für die Sicherheit der Bevölke-
rung und für unsere Effizienz äusserst wichtig.» Bei 
den beiden neuen Autos handelt es sich um ein 
Streifenfahrzeug und ein typengleiches Zivilfahrzeug.

Sieger einer gründlichen Evaluation
«Mercedes für die Polizei? Ist das nicht etwas gar 
nobel für die Sicherheitstruppe,» mag sich der eine 
oder die andere fragen. «Nein,» sagt Nick Bachofner 
klar und deutlich. »Wir haben vor der Beschaffung 
eine sehr sorgfältige Evaluation durchgeführt und 
verschiedene Marken und Typen geprüft. Die Merce-
des haben dabei deutlich am besten abgeschnitten.» 
Ein Polizeifahrzeug muss unterschiedlichsten Anfor-
derungen gerecht werden. Es muss jeder Witterung, 
den Geländebedingungen im Einsatzgebiet und je-
dem Strassenbelag gewachsen sein. Genügend Platz 
für die Einsatzmittel und Instrumente ist unerlässlich. 
Dazu muss es zu den Polizisten verhaftete Personen 
oder andere Fahrgäste transportieren können. Und 
gleichzeitig sollen die Fahrzeuge wirtschaftlich und 

Zwei Sterne für die Gemeindepolizei  
Fehraltorf – Russikon – Pfäffikon

wartungsarm sein, sowie einen niedrigen Treibstoff-
verbrauch verzeichnen. Bei diesen und weiteren 
Punkten haben die Mercedes-Benz überzeugt.

Bisherige Fahrzeuge untauglich
Die bisherigen Fahrzeuge vermochten die hohen 
Anforderungen, die an ein Polizeiauto gestellt wer-
den, nicht zu erfüllen. In verschiedener Hinsicht ha-
ben sich die Anforderungen seit der damaligen Eva-
luation grundlegend geändert. Bei voller Ausrüstung 
waren die Fahrzeuge zu schwer, um auch noch «Klie n-
ten» zu transportieren. Eines der beiden Fahrzeuge 
war sehr wartungsintensiv und verzeichnete einen 
hohen Benzinverbrauch. Im Gelände konnte es nur 
sehr eingeschränkt eingesetzt werden. So war es zum 
Beispiel nicht tauglich, um im Wald vermisste Perso-
nen zu suchen. «Für den drei Gemeinden umfassen-
den Polizeiverbund mit seinen vielfältigen Aufgaben 
waren es nicht die richtigen Autos,» zieht Nick Ba-
chofner Bilanz. «Auf die neuen Autos können wir uns 
verlassen.»

Die beiden neuen Mercedes GLE 350 d 4Matic werden von Heinrich Keller und Enzo di Sarli von der Garage Trachsler 
in Wetzikon an Polizeichef Nick Bachofner auf dem Flugplatz Speck in Fehraltorf übergeben.

Foto: Nick Soland
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Schule Russikon

Auf das neue Schuljahr hat das Volksschulamt die 
Regelung der Kindergartenunterrichtszeiten geän-
dert. Neu müssen diese zur gleichen Zeit wie dieje-
nigen der Primarschule beginnen und enden. Ent-
sprechend diesen Vorgaben muss auch die Schule 
Russikon ihre Anfangs- und Schlusszeiten anpassen. 
Demzufolge gilt ab 21. August 2017 folgendes: 

Der Beginn des Unterrichtes am Vormittag wird um  
5 Minuten von 07.25 Uhr auf 07.30 Uhr verschoben. 
Somit ist die neue Anfangszeit 07.30 Uhr für die Se-

In den vergangenen Jahren ist die Schule Russikon 
stark gewachsen. Unser Schulleiter, Matthias Forster, 
betreut neben rund 60 Lehrpersonen auch die Ange-
legenheiten im Bereich der Schülerbelange für die 
gesamte Schule. Die letzte externe Schulevaluation, 
die im Winterhalbjahr 2015/2016 durchgeführt wor-
den ist, zeigte auf, dass die Organisation der Füh-
rungsstruktur auf Ebene Schulleitung in dieser Grös-
senordnung für eine einzelne Person nicht optimal 
und Handlungsbedarf angezeigt ist. Die Schulbehör-
de kam zu den gleichen Erkenntnissen und hat des-
halb an der Sitzung vom 21. März 2017 beschlossen, 
die Aufgaben der Schulleitung neu zu verteilen.

Ab sofort übernimmt Eliane Ziegler im Schulhaus 
Madetswil die Verantwortung für alle Lehrpersonen, 
mit Ausnahme der Therapeutinnen, in den Bereichen 
Personalführung und Schülerbelange. 

Im Weiteren wird sie am 21. August 2017 mit Beginn 
des Schuljahres 2017/2018 auf der Kindergartenstufe 
der gesamten Schule Russikon sowohl für die Lehr-

Seit der Einführung der Tagesstrukturen im Schuljahr 
2010/11 sind die Betreuungs- und Verpflegungskos-
ten unverändert geblieben. Durch den Wegfall der 
Bundessubventionen ist der zu deckende Aufwand 
stetig gestiegen. Interne Abklärungen und eine Um-
frage bei den umliegenden Gemeinden ergaben, 
dass für die Nachmittagsbetreuung keine Tarifanpas-
sung angezeigt ist. Hingegen ist eine Erhöhung des 

Anpassung Unterrichtszeiten  
Schuljahr 2017/18

Änderungen im Zuständigkeitsbereich  
der Schulleitung

Tarifanpassungen Tagesstrukturen

kundarstufe, bzw. 08.20 Uhr für die Primarstufe. Der 
Unterricht endet mittags um 11.55 Uhr und beginnt 
am Nachmittag wieder um 13.40 Uhr.

Im Kindergarten ist die Auffangzeit morgens von 
08.15 bis 08.30 Uhr. Der Unterricht beginnt um 08.30 
Uhr, bis dann müssen alle Kinder eingetroffen sein, 
und endet um 11.55 Uhr. Am Nachmittag sind die 
Unterrichtszeiten von 13.40 bis 15.15 Uhr. 

personen als auch für die Schülerbelange dieser Stu-
fe die Verantwortung übernehmen.

Zudem hat die Schulbehörde …
 # die Kostengutsprachen im Bereich der Sonderpäda-
gogik genehmigt;

 # die Aufhebungen von Integrierter Schulung in der 
Regelklasse (ISR) beschlossen;

 # die Anpassung der Reglemente der Benutzung der 
Aussenanlage aller Schulhäuser und Kindergärten 
vorgenommen;

 # das Konzept zur Einführung der Schulassistenz gut-
geheissen;

 # der Zusammenlegung des Freifachkurses Schüler-
band/Schülerchor mit Elternbeitrag von CHF  50.00 
zugestimmt;

 # die Kündigung unseres Schularztes Dr. med. M. 
Frauenfelder zur Kenntnis genommen.

Tarifes für den Mittagstisch angebracht. Es zeigte 
sich, dass der Betreuungsanteil, verglichen zum Auf-
wand, zu tief angesetzt ist. Aus diesem Grund sieht 
sich die Schulbehörde veranlasst, den Tarif für den 
Mittagstisch von CHF 16.00 auf CHF 18.00 auf Beginn 
des Schuljahres 2017/2018 zu erhöhen. 
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Schule Russikon

In den nächsten drei Ausgaben berichtet die Pro-
jektgruppe «Neue Autorität» regelmässig über die 
Umsetzung der Neuen Autorität an der Schule 
Russikon.

Teil 1: Start und Ausbildung der Lehrpersonen
Das Thema neue Autorität begleitet uns in der Schu-
le seit 2015. Wir möchten Ihnen gerne einen Einblick 
dazu geben. Gestartet sind wir im Juli 2015, als einige 
Mitarbeiter der Schule Russikon ein Basiscamp in 
Zürich besuchten, welches von isi (Institut für syste-
mische Impulse, Zürich) organisiert wurde. Geleitet 
wurde dieses Basiscamp von den Fachpersonen Idam 
Amiel (Leiter des neuen Autoritätszentrums in Israel), 
Uri Weinblatt (Dr. phil. Klinischer Psychologe) und 
Claudia Seefeldt (Coach und Supervisorin). Sie ste-
hen in engem Kontakt mit Haim Omer, welcher die 
neue Autorität in Büchern, Seminaren und Lehrgän-
gen vertritt.

Im Basiscamp wurden die Grundlagen des Ansatzes 
vorgestellt und spezifische Interventionen im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen trainiert. Dabei 
steht die Stärkung der Erziehenden im Mittelpunkt. 
Es soll eine positive Beziehungsgestaltung und wert-
schätzende Grundhaltung gefördert werden. 

Neue Autorität / Stärke statt Macht  
in der Schule Russikon

Nach diesem Camp beschloss die Schule Russikon, 
mit diesem Konzept weiterzuarbeiten. Im November 
durften mehrere Mitarbeitende der Schule Russikon 
am mehrtägigen isi-Kongress in Zürich teilnehmen. 
Das Hauptthema des Kongresses war «Ermutigung 
für Bildung und Erziehung». In Referaten von Haim 
Omer, Eia Asen, Anselm Grün und anderen Fachper-
sonen wurde das Thema vertieft. Diese Tage boten 
auch die Möglichkeit, sich mit anderen Schulen aus-
zutauschen und wertvolle Diskussionen zu führen.

2016 konnten weitere Lehrpersonen das Basistrai-
ning absolvieren. Wieder andere Lehrpersonen er-
hielten die Möglichkeit, am isi-Kongress im letzten 
November teilzunehmen.

Projektgruppe «Neue Autorität» der Schule Russikon
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Stellenanzeige
Die Tagesstrukturen Wulcheschloss wurden im Jahr 2009 eingeführt und sind fester Bestandteil des schul-
ergänzenden Angebots der Gemeinde Russikon. Maximal 30 Kinder ab dem Kindergartenalter finden in 
der Mittagsbetreuung (Mittagstisch) Platz, deren 20 bei der Nachmittagsbetreuung.

Die Tagesstrukturen werden von einem Team aus drei Betreuerinnen geführt. Infolge Neuorientierung der 
langjährigen Stelleninhaberin suchen wir per 1. Juli 2017 oder nach Vereinbarung

eine Leiterin / einen Leiter Tagesstrukturen (ca. 50 %)
Sie sind verantwortungsbewusst, kreativ, engagiert und haben ein offenes Ohr für die Anliegen der Kinder. 
Belastbarkeit und Teamfähigkeit zeichnen Sie aus.

Wenn Sie zudem über eine Ausbildung als Fachfrau/Fachmann Betreuung Fachrichtung Kinder, Führungs-
erfahrung und PC-Anwenderkenntnisse verfügen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen eine Anstellung mit viel Gestaltungsfreiraum in einem motivierten Team. Die Besoldung 
erfolgt gemäss kantonalen Richtlinien.

Weitere Informationen zur Schule Russikon und zu den Tagesstrukturen finden Sie auf der Webseite der 
Schule Russikon unter www.schulerussikon.ch. Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle erteilt gerne  
die jetzige Stelleninhaberin, Barbara Comuzzo, Telefon 044 956 55 34 (Montag, Dienstag und Freitag von 
11.45 Uhr bis 18.00 Uhr).

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto und den üblichen Unterlagen bis am 
Freitag, 12. Mai 2017 an die Schulverwaltung Russikon, Irena Schönholzer, Kirchgasse 4, 8332 Russikon, 
E-Mail: irena.schoenholzer@russikon.ch

Erzählnacht 2017
Am Freitag, 17. März 2017 wurde in den  Schulhäu-
sern in Russikon und Madetswil wieder die belieb-
te Erzählnacht durchgeführt. 

Fast 150 Kinder hörten in Russikon in diesem Jahr den 
Abenteuern von Franz von Hahn, Johnny  Mauser und 
dem dicken Waldemar zu, konnten mit Armstrong auf 
den Mond fliegen, oder sich mit Fuchs und Hase auf die 
Nacht einstellen. In der Mittelstufe war mit diversen 
Kurzgeschichten, dem grossen Zwerg und den drei 
Fragezeichen eine Fülle von Geschichten vorhanden.

In Madetswil erlebten 37 Kinder einen unvergessli-
chen Abend mit vielen bunten Geschichten und ei-
nem Stafettenlauf zum Bewegungsausgleich. Abge-
rundet wurde das Programm mit einen feinen Apéro 
zum Kräfte tanken. 

Ein grosses Dankeschön an alle, die zum Gelingen 
dieser beiden Veranstaltungen beigetragen haben.  
Wir freuen uns, auch nächstes Jahr wieder eine Erzähl-
nacht in Russikon und in Madetswil zu organisieren.  

Vorstand des Elternteam Russikon

Elternteam Russikon

Schule Russikon
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Musikschule Zürcher Oberland

Vorschau Veranstaltungen der MZO im Mai
11. und 12. Mai, 19.00 Uhr Chatze-Musical mit 4. Klass-Klassenmusizieren
Riedhus Russikon und Sunneberg 1-SchülerInnen  
 (Ltg. Th. Custer und T. Fritschi)

17. Mai, 14.00 Uhr Musigchindsgi Schnuppern für alle zukünftigen 
Singsaal Sunneberg 2 2. Kindergarten-Kinder

17. Mai, 18.30 Uhr Schülerkonzert (Blockflöte, A. Bernhard;  
Kirche Russikon Klavier/Keyboard, M. Thoma; Klarinette und 
 Saxofon, E. Hintermann)

22. Mai, 18.30 Uhr Schülerkonzert (Blockflöte, E. Keller;    
Kirche Russikon Cello, A. Hösli; Querflöte und Djembé-Trommeln,  
 G. Staubli; Jugendspiel Pfäffikon, R. Hofer)

Selber musizieren oder ein neues  
Instrument lernen?

Einladung für alle zukünftigen  
2. Kindergarten-Kinder

Hat auch Ihr Kind Interesse, ein Instrument zu lernen? 
Auf fast allen Instrumenten bieten wir in Russikon 
Musik-Unterricht an.

Gruppenunterricht: Blockflöte für Anfänger ab der 
2. Klasse und Fortgeschrittene, Djembé-Trommeln 
ab der 2. Klasse, Kinderchor ab der 1. Klasse, Suzuki-
Geigenunterricht ab ca. 5 Jahren.

17. Mai 2017, 14.00 Uhr   
Musigchindsgi Schnuppern im Singsaal Sunneberg 2, Russikon
Die Kinder erleben eine Musigchindsgi-Lektion zusammen mit ihrer Begleitperson und lernen die Musikleh-
rerin kennen.

Einzelunterricht: Blockflöte, Cello, Cornet, Gesang, 
Gitarre, Klavier/Keyboard, Klarinette, Querflöte, Sa-
xofon, Schlagzeug, Trompete, Violine/Viola. (Hack-
brett, Harfe, Akkordeon und Schwyzerörgeli in Nach-
barsgemeinden).

Rufen Sie mich an für ein unverbindliches Informa-
tions-Gespräch oder Schnuppern in einer Musiklek-
tion.

Ich freue mich auf viele interessierte Kinder und/oder 
Erwachsene.

Margrit Schönbächler, Ortsschulleiterin der Musik-
schule Russikon, Tel. 044 995 69 25 oder 
russikon@mzol.ch

Anmeldungen für das neue Semester ab August 
2017 unter www.mzol.ch bis 30. Mai 2017 (Abmel-
dungen haben bereits bis 15. Mai zu erfolgen).
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Aktuell im Mai
Kino-Filme auf DVD

 # Alle Farben des Lebens (Familie, Transsexualität)
 # Alles was kommt (Schicksal, Frau)
 # Arrival (Science-Fiction)
 # Ballet Shoes (Familie, Schicksal)
 # Die Welt der Wunderlichs – Liebe muss man 
können (Komödie, Familie)
 # Könige der Wellen 2 – Wave Mania (Trickfilm)
 # Störche – Abenteuer im Anflug (Trickfilm)
 # Tini – Violettas Zukunft (Musik, Unterhaltung)
 # Tschick (verfilmtes Buch)
 # Unsere Zeit ist jetzt (Komödie)
 # Voll verkatert (Komödie)

Romane Erwachsene
 # Adler-Olsen, Jussi: Selfies (Thriller)
 # Bähr, Julia: Liebe mich, wer kann! (Liebe, Schicksal)
 # Basile, Salvatore: Die wundersame Reise eines 
verlorenen Gegenstands (Liebe, Raodmovie)
 # Bernard, Caroline: Rendezvous im Café de Flore
 # Bréau, Adèle: Fast perfekte Heldinnen (Liebe, Frau)
 # Bréau, Adèle: Männer von fast perfekten Hel-
dinnen (Liebe, Mann)
 # Cummins, Fiona: Der Knochensammler (Thriller)
 # Durst-Benning, Petra: Die Blütensammlerin 
(Schicksal, Partnerschaft)
 # Fitzek, Sebastian: AchtNacht (Thriller)
 # Flanagan, Richard: Die unbekannte Terroristin 
 # Flumeri, Elisabetta: Die Zutaten der Liebe (Liebe)
 # Friedrich, Sabine: Epilog mit Enten (Liebe, Reise)
 # Hill, Mark: Ich vergebe nicht (Thriller)
 # Lind, Hera: Drei Männer und kein Halleluja (Humor)
 # Löw, Mia: Das Geheimnis der Villa di Rossi (Frau)
 # Maier, Luise: Dass wir uns haben (Familienkonflikt)
 # Münzer, Hanni: Die Seelenfischer (Thriller)
 # Reiss, Madeleine: Mit meinem ganzen Leben 
 # Robb, J. D.: Verrat aus Leidenschaft (Krimi)
 # Romer, Anna: Am dunklen Fluss (Schicksal)
 # Sanders, Anne: Mein Herz ist eine Insel (Liebe)
 # Sarenbrant, Sofie: Der Mörder und das Mädchen
 # Scowen, Greg: Sieben Brunnen (Thriller)
 # Sparks, Nicholas: Seit du bei mir bist (Schicksal)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 23. Mai,
20.00 Uhr in der Bibliothek.

Weitere Spieldaten 2017:  
20. Juni / 18. Juli / 22. August / 19. September

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

Bibliothek Russikon

 # Stachniak, Eva: Die Schwester des Tänzers
 # Waxman, Abbi: Gegen Liebe ist kein Kraut  
gewachsen (Liebe, Schicksal)
 # Wood, Barbara: Wohin dein Traum dich führt 

Sachbücher Erwachsene
 # Die Wildkräuter-Werkstatt – Pflanzen aus der Natur 
sammeln, kochen und nachhaltig geniessen
 # Wildkräuter – Power aus der Natur – 50 Porträts von 
weitverbreiteten Wildkräutern
 # Young Balance – Das Anti-Aging-Workout
 # Schlank - straff - sexy in 8 Wochen – Core-Training 
ohne Geräte für Bauch, Beine, Po
 # Goodbye Zucker für immer – 148 neue zuckerfreie 
Rezepte und 4-Wochen-Wellness-Programm
 # Balanced Baking – 60 Rezepte ohne weissen  
Zucker, Weissmehl und Butter
 # Dan-Sha-Ri – das Leben entrümpeln, die Seele  
befreien
 # Das Kleiderschrank-Projekt – systematisch zum  
eigenen Stil und zu bewusstem Modekonsum

Alle Neuheiten auf einen Blick ... 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Jahresbericht der Bibliothek 
Den ausführlichen Jahresbericht 2016 der 
Bibliothek Russikon finden sie ab sofort auf der 
Homepage: www.bibliothek-russikon.ch

Lesefutter für den 
Sommer:

Kofferlektüre
CHF 2.00 
pro Taschenbuch – 
auch englische Lektüre.

Die Bibliothek am Frühlingsmarkt
Samstag, 13. Mai 2017 
von 9.00 – 16.30 Uhr 
an der Berggasse.

Grosses Angebot an ausge-
schiedenen Kinder- und Er-
wachsenenbüchern, Comics, Bilderbüchern, Sach-
büchern, Hörbüchern, Musik-CDs, DVDs und Spie-
len zu günstigen Preisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Eisenwaren   Werkzeuge   Schliesstechnik   Haushalt
Kulltec AG | Turmstrasse 8 | 8330 Pfäffikon ZH
Telefon 044 952 11 22 | info@kulltec.ch | www.kulltec.ch

Grill Festival

Starten Sie in die Grillsaison mit 
den Produkten von Outdoorchef, 
Koenig und Weber

Grosse Grillausstellung
vor dem Ladengeschäft

KREATION & PRODUKTION 
EINE SYNERGIE MIT VIELEN 
INTERESSANTEN VORTEILEN:

DT Druck-Team AG 
Industriestrasse 5 
8620 Wetzikon

T +41 44 930 50 80 
F +41 44 930 51 46 

info@druckteam.ch 
www.druckteam.ch

Reden Sie mit uns über Ihr Eigenheim.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40

zuercher-oberland@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/zuercher-oberland

Immer da, wo Zahlen sind.

Die Ecke des  
Seniorenvereins 
Russikon
Unsere Jassnachmittage im Mai 2017

Donnerstag, 4. Mai, 14.00 Uhr
in der Sonne Weisslingen

Donnerstag, 18. Mai, 14.00 Uhr 
im Landgasthof zur Krone

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

INSERIEREN  
LEICHT  GEMACHT
Ihre Daten senden an info@stoz.ch 
und schon sind Sie dabei.
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Willkommen zum nächsten Kurs: 
Singe mit de Chliine
9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus  
Ein Kurs für halb- bis fünfjährige Kinder mit einer Be-
gleitperson.

Kursdaten 
16. Mai / 23. Mai / 30. Mai / 20. Juni / 
6. Juni / 13. Juni 
Im Anschluss gibt es einen Znüni.

Thema: «Immer in Bewegung»

Ob mit dem Bobbycar, dem Flugzeug, dem Feuerwehr-
auto oder mit den eigenen Füssen, wir bewegen uns 
und entdecken die Welt. Wir singen gemeinsam Kin-
derlieder, lernen Versli und kleine Gebete und verbrin-
gen zusammen einen fröhlichen Vormittag.

Leitung, Auskunft und Anmeldung: Sabine Müller, 
Sozialdiakonin, Kirchgasse 32, 8332 Russikon, 
044 954 04 01, sabine.mueller@zh.ref.ch 

Träff i de Krone – 
«Die Bibel – 
ein Lebensbuch»
Montag, 15. Mai, 9.30 – 11.00 Uhr
Landgasthof zur Krone

Es wird ein Diskussionsthema vorgestellt, bei dem jeder 
und jede mitreden kann. Es gibt die Möglichkeit, Kaffee 
oder Getränk zu bestellen.

Team: Margrit Waffenschmidt, Rosmarie Engelhard, 
Pfarrer Udo Müller: 044 954 04 01, udo.mueller@zh.ref.ch

Landgasthof zur Krone, Russikon, kleiner Saal, Montag,  
15. Mai, 9.30 – 11.00 Uhr. Thema: «Die Bibel – ein Le-
bensbuch. Wie lese ich biblische Texte, sodass sie mir 
etwas zu sagen haben?» Mit Pfarrer Udo Müller

Stand der Kirchgemeinde mit der 
Kirchenuhr als «Glücksrad» am  
Russiker Markt
Berggasse, 13. Mai, 9.00 – 16.30 Uhr 
Wir freuen uns, Sie an unserem Stand begrüssen zu 
können. Informieren Sie sich über die reichhaltigen 
Angebote unserer Kirchgemeinde. Schnuppern Sie 
ein bisschen «Zwingli-Luft» aus Anlass des Reforma-
tionsjubiläums oder kommen Sie einfach ganz locker 
mit uns ins Gespräch. Wir freuen uns auf Sie!

Konzert «Vision Choir»
Mittwoch, 10. Mai, 19.00 Uhr, Kirche Russikon

Der «Juki-Träff» lädt Sie ein zum Konzert

Sie sind alle zum Konzert des «Vision Choir» am Mitt-
woch, 10. Mai, 19.00 Uhr, in die Kirche Russikon, ein-
geladen. Der Chor singt Gospels, Spirituals und an-
dere afrikanische sowie moderne Lieder, um ihre 
Freude durch Gesang und Tanz auszudrücken. Der 
«Vision Choir» ist der Kinderchor des Hilfswerks Vision 
for Africa Intl. aus Uganda/Ostafrika. «Die Kinder 
singen, klatschen und tanzen mitreissend. Sie möch-
ten damit Gott danken und loben, was sie von ihm in 
ihrem Leben schon erfahren haben. Erleben Sie den 
Rhythmus und die Warmherzigkeit der ugandischen 
Kinder und lassen Sie sich von ihrer Freude anste-
cken», heisst es in der Ankündigung. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, man freut sich über Spenden.

Gemeindeferien 2017 –  
Locarno / Tessin
Von Sonntag, 27.8. bis Samstag, 2.9.2017 
Alle ab 60 Jahren sind eingeladen, an den Gemeinde-
ferien in Locarno im Tessin teilzunehmen. Das Hotel 
«Casa Lumino» befindet sich in Locarno Monti mit 
einer herrlichen Aussicht auf den Lago Maggiore. Es 
hat ein Schwimmbad im Garten. Wir fahren mit dem 
Car von Russikon nach Locarno. Es sind folgende 
Ausflüge geplant: Locarno und Ascona, Maggiatal, 
Verzascatal und die Brissago-Inseln. 

Wir freuen uns auf schöne, gemeinsame Ferien! 
Das Team und Pfarrer Udo Müller.

Für weitere Infos: Udo Müller, 044 954 04 01, 
udo.mueller@zh.ref.ch. 

Sie können die genaue Reiseausschreibung mit den 
Kosten und die Anmeldeformulare beim Sekretariat 
anfordern und sich dort auch bis zum 24. Mai anmel-
den: Sekretariat der evang. – ref. Kirchgemeinde, Im 
Berg 2, Russikon, 044 954 24 52, info@kircherussikon.ch

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 



Termin: Sonntag, 16. bis Freitag, 21. Juli 2017

Thema: In diesem Jahr sind wir im Rukila gemeinsam «auf 
Schatzsuche».

Wo ist der wertvollste Schatz vergraben? Miteinander 
machen wir uns auf die Suche. Zeit draussen in der schö-
nen Natur verbringen, spielen, Schatzsucher- und andere 
Geschichten hören, singen und basteln, all das gehört 
zum Thema.

Ort: Dieses Jahr findet das Rukila in Wildhaus im Tog-
genburg statt. Wir sind im «Frauenfelderhaus» unterge-
bracht, das wunderschön oberhalb von Wildhaus liegt 
und toll ausgestattet ist. Die Gegend um Wildhaus lädt 
uns zu vielfältigen Aktivitäten ein.

Hin- und Rückfahrt: Wir fahren mit einem Reisecar. Die 
genaue Abfahrt- und Rückkehrzeit wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. 

Kosten: Die Kosten betragen CHF 200.– pro Kind, ab 
dem 3. Kind CHF 100.–.

Sollte dieser Betrag für Ihre Familie zu hoch sein, wenden 
Sie sich bitte an Sozialdiakonin Sabine Müller.

Anmeldung: Wir verschicken keine zusätzlichen Flyer! 
Alle Schulkinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind herzlich 
willkommen! Bitte melden Sie Ihr Kind / Ihre Kinder mit-
tels Talon, Telefon oder E-Mail an. Anmeldeschluss ist 
der 16. Juni 2017. Danach erhalten Sie einen dataillier-
ten Informationsbrief. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Anmeldung an: Sabine Müller, Sozialdiakonin, 
Kirchgasse 32, 8332 Russikon, Tel 044 954 04 01, 
sabine.mueller@zh.ref.ch 

Anmeldetalon RuKiLa 2017 

Name

Vorname

Adresse

Telefon E-Mail

Klasse nach den Sommerferien  

Besonderes (Allergie, Ernährung, Medikamente…)

Unterschrift der Eltern

•

Jetzt anmelden: Rukila 2017 –  
Russiker Kinderlager
«Auf Schatzsuche»
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Bereits am 1. Mai kommt mit Going in Style – Ab-
gang mit Stil der erste Film im neuen Monat. Drei 
lebenslange Freunde weichen erstmals im Leben 
vom Pfad der Tugend ab, als sich die bisher von ihrer 
Firma gezahlte Rente in Luft auflöst.

Mit Manchester by the Sea folgt schon am nächsten 
Tag ein oscargekröntes Highlight. Casey Affleck zeigt 
eine brillante schauspielerische Leistung und tritt aus 
dem Schatten seines berühmten Bruders. 

Im Jugendkino 7ab7 darf wieder einmal geschlumpft 
werden, in Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf 
geht es um die Enthüllung des grössten Geheimnis-
ses in der Schlumpf-Geschichte.

Wilde Maus ist eine österreichische Tragik-Komödie, 
in der ein entlassener Filmkritiker immer grossartige-
re Rachepläne an seinem ehemaligen Chef schmie-
det.

Als bester Film mit einem Oscar ausgezeichnet: 
Moonlight, ein Drama über einen schwarzen Jungen 
aus einem Armenviertel in Miami.

After the Storm ist ein wunderschöner subtiler Film 
des japanischen Regisseurs Kore-Eda, reich an Emo-
tionen, Details, kleinen Gesten und Beobachtungen.

Den Abschluss im Aprilprogramm macht der Film 
Vincent. Darin gerät eine flämische Familie an den 
Rand des Nervenzusammenbruchs, mittendrin der 
Teenager Vincent, ein passionierter Umweltaktivist, 
Veganer und von ganzem Herzen deprimiert.

Mit dem Jugendfilm Conny & Co 2 startet das 7ab7-
Team in den Juni. Til Schweiger und Tochter Emma 
retten die Kanincheninsel. 

Alptraum – Das letzte Abenteuer: Zwei Freunde 
wollen eine Auszeit nehmen und die Natur spüren. 
Herausgekommen ist ein Alpfilm ohne geschmückte 
Kühe und Schweizerkreuze, schonungslos, mit viel 
Wucht, ehrlich und manchmal einfach zum Schiessen 
komisch.

Aki Kaurismäki erzählt in The other Side of Hope 
vom Schicksal eines jungen syrischen Flüchtlings wie 
auch vom Neubeginn eines älteren finnischen Ge-
schäftsmannes, die in Helsinki aufeinandertreffen. 

Der französische Film Le ciel attendra will auf die 
Gefahren der Radikalisierung junger Menschen in 
Europa durch den Islamischen Staat durch das Inter-
net aufmerksam machen. 

A United Kingdom ist ein britisches Filmdrama: Der 
zukünftige König von Bots wana löst 1947 heftige 
Debatten aus, als er eine weisse Frau heiratet. Sowohl 
seine Familie als auch die Regierungen Grossbritan-
niens und Südafrikas lehnen diese Beziehung ab.

Den Abschluss des Filmprogrammes im Rex macht 
nochmals ein französischer Film: Une vie ailleurs. 
Sylvie macht sich auf eigene Faust auf die Suche nach 
ihrem Sohn Felipe, den ihr Ex-Mann vier Jahre zuvor 
entführt hat.

Vom 7. – 15. Juli 2017 laufen am Kino Open am Pfäf-
fikersee wieder 9 attraktive Filme, das Programm wird 
Anfang Juni ausgewählt. 

Das Filmprogramm im Rex im Mai und Juni

Kino Rex Pfäffikon
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Spitex Regio ZO

News aus der Spitex Regio ZO –  
Nachwuchs
Fachleute prognostizieren für die Zukunft einen Man-
gel an Arbeitskräften im Gesundheitswesen. Dieses 
Thema beschäftigt natürlich auch die Spitex. Corinne 
Berger ist Bildungsverantwortliche bei der Spitex 
Regio ZO und betreut drei Lernende. In jedem Stütz-
punkt wird ein junger Mensch in die vielseitige und 
anspruchsvolle Tätigkeit bei der Spitex eingeführt.

Die drei angehenden Fachleute Gesundheit (FaGe) 
erstellten eine Präsentation über ihren Beruf, welche 
Mahsa und Sandro der 2. Sek B Klasse von Lehrer 
Christian Ritzmann Anfang März in Russikon vorstell-
ten. Sie erzählten über ihren Berufsalltag, wieso sie 
genau diesen Beruf gewählt hatten und beantwortet-
en Fragen der interessierten Schülerinnen und Schü-
ler, welche sich mit dem Thema Berufswahl auseinan-
der setzen. Die drei Lernenden hatten den Auftrag, 
gemeinsam etwas zu erarbeiten und nutzten diese 
Gelegenheit um engagiert für ihren Beruf zu werben.

Lebhaft erzählten sie, wie sie in der Berufsschule 
Gelerntes in überbetrieblichen Kursen übten, bevor 
sie ihre KlientInnen besuchten. Ohne Respekt geht 
gar nichts! Einfühlungsvermögen, physische wie psy-
chische Belastbarkeit sind erforderlich im Umgang 
mit den meist betagten oder kranken Menschen. 

Mitbringen müssen Interessierte ausserdem Freude 
an Kommunikation. Flexibilität bei den Arbeitszeiten, 
das Handy als ständiger Begleiter zur Dokumentation 
der geleisteten Arbeit, ständig wechselnde Arbeits-
orte – sie werden mit dem E-Bike oder auch zu Fuss 
erreicht – sind nur eine kurze Auflistung der vielseiti-
gen Tätigkeit. Über Eintönigkeit beklagt sich nie-
mand, umfasst der Alltag der Lernenden neben an-
spruchsvollen medizinischen Tätigkeiten auch Kör-
perpflege oder Haushaltsarbeit. Die Begeisterung 
der beiden angehenden FaGe war spürbar und be-
rührt hat vor allem Sandros persönliche Motivation 
für seine Berufswahl: Er will Menschen eine Freude 
bereiten. 

Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Ihre Spitex Regio ZO ist an 365 Tagen für Sie da. Die Dienstleistungen bietet sie Ihnen täglich an, von 07.00 
bis 22.00 Uhr. Detaillierte Informationen finden Sie auf www.spitex-regio-zo.ch

Von Montag bis Freitag, jeweils von 11.00 – 12.00 Uhr und von 15.00 – 16.00 Uhr, nehmen die 
Stützpunkte Ihre Anrufe persönlich entgegen:

 # Stützpunkt Fehraltorf  Tel. 044 954 30 50 fehraltorf@spitex-regio-zo.ch

 # Stützpunkt Russikon  Tel. 044 954 30 90 russikon@spitex-regio-zo.ch

 # Stützpunkt Weisslingen Tel. 052 384 11 65 weisslingen@spitex-regio-zo.ch

 # Geschäftsstelle  Tel. 044 954 30 10 info@spitex-regio-zo.ch

Anlauf- und Beratungsstelle Gesundheit und Alter 

 Tel. 044 954 30 90 beratunggesundheitalter@spitex-regio-zo.ch

Präventionsbesuche 
  Tel. 044 954 30 90  praeventionsbesuche@spitex-regio-zo.ch

Während der übrigen Zeit sprechen Sie Ihr Anliegen bitte aufs Band.  
Sie werden sobald als möglich kontaktiert.

Einladung zur GV: Donnerstag, 11. Mai 2017, 
19.00 Uhr im Heiget-Huus Fehraltorf. 
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Café International

Schnell verfliegt die Zeit im Café International! 
Dank Familie Küpfer und Frau Barbara Uehle kön-
nen die sieben jungen Männer in der Flüchtlingsun-
terkunft Wildberg sich nun drei sehr gut erhaltene 
Fahrräder teilen! Als wir sie dort an einem Samstag 
vorbeibrachten, gab es strahlende Gesichter und 
Dankbarkeit. Auch eine Haarschneidemaschine, von 
unserem neuen ehrenamtlichen Mitarbeiter Marc 
gespendet, hilft Kosten sparen. 

Weiterhin helfen wir mit Schreibarbeiten und Formu-
laren. Zusätzlich ist Hildegard eifrig am Werk, einige 
Hochmotivierte beim Deutsch bzw. Züritüütsch ler-
nen zu unterstützen. Dagmar begleitet ein afghani-
sches Nachbarmädchen bei den Hausaufgaben. Wir 
freuen uns über die vielen kleinen Schritte aufeinan-
der zu. Es sind wohl auch kleine Schritte in die Eigen-
ständigkeit der Neuankömmlige, und so in die Ge-
meinschaft mit ihren Aufgaben. 

Wir würden uns sehr freuen, weitere Alteingesessene 
bei uns begrüssen zu dürfen. Manchmal ergeben sich 
aus den Begegnungen bei uns kleine Möglichkeiten, 
die eigenen Fähigkeiten einzusetzen: bei einer Schul-
arbeit unterstützen, einen Schweizer Begriff erklä-
ren ... Aus kleinen Dingen entsteht grosse Freude an 
der eigenen und der geschenkten Selbstwirksamkeit! 
Wir freuen uns über jeden, der den Schritt zu uns 
wagt. Wer weiss, was sich noch alles ergibt ...

Am 5. Mai singen wir einmal mehr mit Ursula Wyss. 
Das Thema ist natürlich Frühlingslieder. 

Am 13. Mai beteiligen wir uns am Koffermarkt des 
Russiker Marktes. Dafür haben wir schon Stoffblumen 
und Kühlschrankmagnete gebastelt, unter Anleitung 

Frühling im Café International: 
zusammen wachsen

von Handarbeitslehrerin Nadya, einer neuen ehren-
amtlichen Mitarbeiterin, die nicht nur Kreativität und 
Fachwissen, sondern auch gleich das Material mit-
bringt.

Das Café International ist freitags von 15.00 bis  
17.00 Uhr geöffnet. Jeder Mensch ist herzlich will-
kommen! 

Das Café International ist eine Gemeinschaftsinitia-
tive von EinwohnerInnen und der reformierten  
Kirche Russikon. An Mitarbeit Interessierte sind je-
derzeit herzlich willkommen!

Freitags, 15.00 bis 17.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Russikon (Im Berg 2, 8332 Russikon).

Weitere Informationen bei Lilly Schellenberg 044 
954 27 09 und Dagmar Schröter 076 396 35 81. 
Ak tuelle Ankündigungen finden Sie auf facebook.com/ 
cafeinternationalRussikon und auf den Gemeinde-
webseiten.

Spezielle Termine
Freitag, 5. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr: Frühlingslieder 
mit Ursula Wyss.

Samstag, 13. Mai, 09.00 –16.30 Uhr: Wir beteiligen 
uns am Koffermarkt des Russiker Marktes.

Marie-Pierre und Filimon beim Stoffblumenbasteln für 
den Koffermarkt am 13. Mai.

Mit diesem Bild grüssen wir Shanga und Hiwa, sowie ihre 
kleinen Kinder Choven und Helin, die mittlerweile nach 
Deutschland gewiesen wurden. Mittels Whatsapp emoji 
und kurzen Sätzen an Lilly grüssen sie uns, immer mit den 
Worten: «Es geht uns gut!» Die Mandalas, die wir hoch-
halten, haben wir noch gemeinsam mit ihnen gemalt. Wir 
vermissen sie!
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Einer unserer grössten Events war im November die 
Comedy Show mit Stéphanie Berger. Der Frauenver-
ein hat sich an etwas gewagt, was eigentlich nicht in 
sein Gebiet gehört, doch es hat sich gelohnt. 

Der Saal war proppenvoll, die Stimmung super bis 
überschwänglich, das Publikum krümmte sich vor 
Lachen. Stéphanie brachte ein Hammerprogramm, 
Comedy, Tanzen, Turnen, Singen dies alles gehört zu 
ihrem Repertoire. Ein vollends gelungener Abend. 

Alle Jahre wieder, unser von der Bevölkerung gelieb-
ter Adventsverkauf. Dieses Jahr waren wir von  
9.30 – 13.00 Uhr vor Ort, und boten auch noch Gers-
tensuppe an. Diese lockte Mittagsgäste an und das 
Festbeizli war gut besucht. Unsere Kränze und Geste-
cke sind sehr beliebt und wir erwirtschafteten auch 
dieses Jahr wieder einen tollen Erlös, den wir an 
Castagna spendeten. 

Diese müssen aber auch hergestellt werden. Es wird 
jedes Jahr schwieriger, Mitglieder zu motivieren mit-
zuhelfen, so hat der Vorstand fast ganz alleine alles 
gemacht.

Angefangen haben wir mit der «Prickelnden Auszeit» 
bei einem Fondue auf dem Hausplatz. Prickelnd war 
vor allem die Temperatur und die Auszeit hat allen 
gut getan, gab es doch nach dem Essen viel zu erzäh-
len und man hat sich von einer ganz anderen Seite 
kennengelernt.

Das Osternest, das wir aus 
Birkenzweigen kreiert ha-
ben, hatte bei jeder Frau 
einen eigenen Charakter 
und schmückte manchen 
Tisch oder der Türkranz 
bekam einen Platz an der 
Haustüre. 

Der Babysitter-Kurs, den 
wir alle zwei Jahre durch-
führen, war gut besetzt. 16 
Jungs und Mädels haben 
diesen besucht und er-
folgreich bestanden. Jetzt 

sind sie ausgebildet nach SRK und dürfen das Gelern-
te anbringen.

Aus Datenschutzgründen dürfen wir die Babysitter- 
Liste nicht mehr veröffentlichen. Bei Anfrage an die 
Vermittlerin wird diese herausgegeben.

Eines unserer Mitglieder zeigte uns im Juni ihren 
wunderschönen Rosengarten. Wir wurden herzlich 
begrüsst und kulinarisch verwöhnt. Vielen Dank.

Die Stadtführung mit dem Nachtwächter war sehr 
interessant. Vieles aus dem alten Zürich konnten wir 
erfahren.

Den Dorfmarkt verschoben wir in den September, da 
im Frühling kein geeignetes Datum gefunden wer-
den konnte. Bei schönstem Herbstwetter, es war fast 
zu heiss, konnten wir ihn durchführen. 

An der Sportartikel- und Kinderkleiderbörse war der 
Vorstand auch gefragt zum Mithelfen. Wir machten 
die Kafistube. Viele Frauen, die nicht dem Verein 
angehören, nahmen am Morgen die Sachen an, kon-
trollierten und legten diese auf die bereitgestellten 
Tische für den Verkauf. Die zwei «Heinzelfrauchen» 
Teresa und Monika waren immer da, wo Fragen auf-
tauchten. 

Im Oktober war Ehrenmitgliedernachmittag; etwa ein 
Drittel unserer Ehrenmitglieder besucht diesen 
regelmäs sig. Es gab ein feines Dessert-Buffet. Natür-
lich darf der Lottomatch nicht fehlen. Die musikali-
sche Unterhaltung kam diesmal von «à la Pan», Pan-
flötenmusik aus aller Welt.

Frauenverein Russikon – Rückblick 2016

Frauenverein Russikon
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Der Vorstand hat sich zu sieben Vorstands- und drei 
Marktsitzungen getroffen.  

Meine Vorstandskolleginnen haben mich super un-
terstützt, vielen Dank.

Eure Präsidentin Ursula Rickli

Auch der Frauenverein Gündisau machte wieder mit. 
Vreni Stähli backt uns jedes Jahr Bauernbrot und 
Maria Furrer macht Zöpfe. Einige Kunden kommen 
nur wegen dem Brot oder dem Zopf.

Vielen Dank allen Vereinsmitgliedern, die im Vorder-
und Hintergrund mitgeholfen haben, dass das Ver-
einsjahr ein erfolgreiches wurde.

Frauenverein Russikon

Rückblick Matinée
Die Seele berührende Lieder, gesungen von fröhlichen Kindern und sympathischen Frauen, an einem wun-
derschönen Tag mit dazu noch feinen kleinen Häppchen für den Gaumen. 

Dazu die Aussage eines am Anlass anwesenden Geniessers: «Ein Konzept, das für’s Paradies taugt – darf 
gerne wiederholt werden. Herzlichen Dank an die beiden Chöre, welche dies ermöglicht haben!»

Frauenchor Russikon

Gemeinsame Jubiläums-Frühlingskonzerte 
HaBa und MGF

Musikgesellschaft Fehraltorf

Um das gemeinsame 125-jährige Jubiläum zu feiern, 
haben wir uns mit der Harmonie am Bachtel Dürnten-  
Hinwil für ein einmaliges Projekt zusammengeschlos-
sen. Unter der Leitung der beiden Dirigenten, Markus 
Steimen und Raphael Maximilian Honegger, wird ein 
rund 80-köpfiges Orchester für Sie aufspielen.

Aufgeführt wird das vielseitige Programm in Tann am 
13. Mai 2017 und in Russikon am 20. Mai 2017. Wir 
proben bereits fleissig und freuen uns sehr darauf 
diese beiden speziellen Abende mit Ihnen geniessen 
zu dürfen.

Weitere Infos unter: www.mg-fehraltorf.ch

Samstag, 13. Mai 2017  20.00 Uhr, MZH Blatt in Tann mit Jugendband Hinwil, Türöffnung 19.15 Uhr

Samstag, 20. Mai 2017  20.00 Uhr, Riedhus in Russikon, Türöffnung 19.15 Uhr

Bei beiden Konzerten: Eintritt frei, Kollekte
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Familien Treffpunkt Russikon

Der Familientreffpunkt Russikon hat drei Spielplausch-
kisten, welche gegen eine kleine Leihgebühr zur Ver-
fügung stehen. Sie eignen sich besonders für Spiel- 
und Quartierfeste, Vereins- und Familienanlässe, Kin-
dergeburtstage, Jubiläen, Ferien- und Klassenlager.

Verleih der Russiker Spielplauschkisten

Inhalt
Ringwurf-Giraffe, Pfeilbogen, Armbrust , Diabolo, Riesensteckspiel, Jonglier-Bälle, Strassenkreide, Moos-
gummi-Puzzle, Balance-Wippe, Laufklötze, Pedalos, Springseile, Hüpfsäcke, Schwungtuch, Jonglierteller, 
Unihockeystöcke, Badmintonrackets, Riesenmikado und vieles mehr.

Für eine Miete oder nähere Informationen  
wenden Sie sich bitte an:
Anita Zwald, Familientreffpunkt Russikon
info@familientreffpunkt-russikon.ch
078 629 24 84

Börse, Waffelbar, Kinderflohmi und Sonnenschein 
lockten auch dieses Jahr wieder viele kleine und 
grosse VerkäuferInnen und KäuferInnen ins Ried-
hus.

Die kleinen VerkäuferInnen breiteten ihre Decken vor 
dem Riedhus aus und boten zahlreiche Spielsachen 
zum Verkauf an.

Im Riedhus selbst wurden dieses Jahr 860 Artikel 
verkauft. Wir freuen uns, dass wir CHF 200.– an die 
CEVI Pfäffikon-Fehraltorf-Hittnau-Russikon spenden 
können. An der Waffelbar herrschte ein reges Kom-
men und Gehen. Die BörsenbesucherInnen konnten 
sich dieses Jahr bis zum Schluss mit frischen leckeren 
Waffeln verköstigen.

Frühlingsbörse 2017
Die Hälfte aller VerkäuferInnen brachten ihre Artikel 
bereits an die Vorabend-Annahme, welche dieses 
Jahr das erste Mal angeboten wurde. An dieser Stel-
le danken wir allen VerkäuferInnen für die ordentlich 
beschrifteten Artikel und die saubere Vorbereitung 
und Vorsortierung.

Liebe HelferInnen, ein ganz grosses Dankeschön an 
euch alle fürs Aufstellen, Auflegen, Einkassieren, Ab-
rechnen, Abräumen und Kinder hüten. Ohne euch 
könnten wir die Frühlingsbörse nicht durchführen!

Das OK-Team
Nicole Müller und Claudia Keller

Gewohnte Routine und frischer Wind
Der DTV Russikon ist mit neuem Elan ins Turnjahr 
2017 gestartet. Neu für uns sind unter anderem 
Turnerinnen, Statuten, SSB-Programm und auch 
die Abwesenheit von langjährigen Mitgliedern in 
der Halle.

Gewisse Routinen behalten wir aber in diesem Jahr 
bei. So durften sich am 5. Februar viele Russiker über 
einen frischen Zopf im Briefkasten freuen. Vielen 
Dank für die erneute Unterstützung! 

Damenturnverein Russikon

Auch am Hallenwettkampf in Effretikon haben wir 
wieder teilgenommen – und wieder einmal ist die 
Pendelstafette nicht perfekt abgelaufen. Daneben 
gibt es von diesem Wettkampf aber auch Erfreuliches 
zu berichten. Wir haben uns viele persönliche Best-
leistungen erturnen können. 

In den intensiven Trainings bereiten wir uns auf den 
Fiirabigcup am 28. April in Fehraltorf, auf die Regio-
nalmeisterschaften am 10./11. Juni und auf das kan-
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Am Samstag, 3. Juni 2017, 09.00 
bis 15.00 Uhr im Riedhus Russikon
Wir feiern 10 Jahre Russiker Börse. Zu diesem 
Anlass veranstalten wir einen Wettbewerb mit 
tollen Preisen: Zum Beispiel ein Wochenende mit 
einem BMW oder ein Wochenende mit einem Mini, 
zur Verfügung gestellt von BMW Schläpfer Wetzi-
kon. Die Wettbewerbsfragen können Sie an der 
Börse beantworten.

Die Gemeinde Russikon unterstützte uns immer tat-
kräftig und das Riedhus bietet uns eine große und 
schöne Lokalität. Diese bietet uns Ausstellern und 
den Besuchern Jahr für Jahr einen optimalen Rahmen 
für unseren Event. Auch in diesem Jahr kann an 60 
Tischen gehandelt werden. 

Unsere Gäste
RC Trucker ist ein Verein für LKW- & Baumaschinen-
modelle im Massstab 1:14,5 sowie 1:16. Wir befassen 
uns mit Modellen von Speditionen oder Baufirmen 

Spielwaren-Modelleisenbahn-Börse
wie z.B. LKW, Radlader, Bagger, Gabelstapler, 
Schwertransporte. Unser Verein wurde am 2. Februar 
2013 in Winterthur gegründet und hat seit dem  
23. Mai 2013 sein Vereinslokal in Lufingen. Viele ver-
rückte LKW-Modellbauer werden die Strecke befahren, 
dies ist ein Ereignis für gross und klein. Sie werden viele 
verschiedene Modelle auf der Anlage fahren sehen.

1985 gründeten 20 Meccano-Enthusiasten einen lo-
sen Club mit dem Namen (les) AMIS (du) MECCANO 
(en) SUISSE (AMS). Später erfolgte die Umwandlung 
in einen Verein und der Name wurde geändert in 
AMS / Amateure für Metallmodellbau in der Schweiz. 
Dieser umfasst heute gegen neunzig Mitglieder der 
verschiedensten Berufsgattungen und Altersstufen 
in der Schweiz, den Nachbarländern und in Übersee. 

An diesem Tag stehen jede Menge Spass und Span-
nung an erster Stelle und für das leibliche Wohl ist mit 
diversen leckeren Angeboten in unserem «Eisen-
bahnbeizli» auch gesorgt. Unser Anlass bietet span-
nende Unterhaltung für gross und klein, Einzelperso-
nen, sowie auch für Familien mit freiem Entritt.

OK Modelleisenbahn-Börse
Peter & Michi Fischer und Team 
rufiboerse@bluewin.ch

Spielwaren-Modelleisenbahn-Börse

tonale Turnfest am 24./25. Juni vor. Bei der Gymnas-
tik-Übung können wir bereits an Details schleifen, da 
wir sie nun das zweite Jahr aufführen. Mit der neuen 
Schulstufenbarren (SSB)-Übung haben wir mehr zu 
kämpfen, dafür aber auch viel Gelegenheit, unsere 
turnerischen Fertigkeiten zu verbessern. 

Neben dem Training bleibt Zeit, gemeinsam zu ge-
niessen. Das taten wir nach dem zweiten Trainings-
sonntag, als wir unsere körperlichen Reserven beim 
Essen im Restaurant wieder stärkten. 

An der letzten GV im Winter haben wir uns von meh-
reren langjährigen Mitgliedern unseres Vereins verab-
schiedet. Dies fiel uns nicht leicht und man spürt 
heute noch die Lücke, welche sie im Verein hinterlas-
sen. Umso mehr freuen wir uns über die neuen Turne-
rinnen, die auf diese Saison hin zu uns gestos sen sind. 

Nach dem Fiirabigcup freuen wir uns auch auf den 
nächsten Programmpunkt in der Vereinsagenda, 

«Die Schnällste vo Russike» am 6. Mai. Dafür hoffen 
wir natürlich auf viele TeilnehmerInnen und die Un-
terstützung der strahlenden Sonne. 

Aktuelle Fotos und Informationen bezüglich unseres 
Vereins und Unterriegen sind laufend auf der DTV 
Homepage zu finden www.dtvrussikon.com.

Für den DTV Russikon Sarah Rottermann

Damenturnverein Russikon
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Tennisclub Russikon

Willkommen im TC Russikon!
Wir machen Dir den Einstieg leicht:
Attraktive Schnupperkonditionen für ein Jahr in allen 
Alterskategorien

 # Erwachsene ohne Interclub 225.–  
Erwachsene mit Interclub 350.–

 # Studenten, Lehrlinge 90.–

 #  Junioren   55.–

sowie Familienpakete: Die gesamte Familie spielt 
während zwei Jahren zu vergünstigten Konditionen.

 #  im ersten Jahr  295.–

 # im zweiten Jahr 395.–

Viele Gründe, um bei uns dabei zu sein:
 # zu Fuss, mit Velo oder Auto in nächster Nähe

 #  wunderschön gelegene Anlage direkt angrenzend 
an die Naturschutzzone

 # Sport und Geselligkeit an der frischen Luft betrei-
ben

 # wunderschöne gepflegte Anlage mit vier Aussen-
plätzen

 # gemeinsame Anlässe mit Turnieren, Clubmeister-
schaften und Trainingsmöglichkeiten

 # … und natürlich viele nette Kollegen und Kollegin-
nen … 

Der sympathische Club zwischen Naturschutzzone 
und Riedhus startet in eine neue Saison für «Jung 
und Alt»

Nimm «eine Nase voll – und bleib» bei diesem 
einmaligen Sport hängen! – Dies nicht zuletzt dank 
unseren attraktiven Schnupperangeboten. 

Sowohl die Anlage, wie auch die Mitglieder hatten 
während der vergangenen Monate etwas Zeit, sich 
von Siegen und Niederlagen zu erholen. Der verpass-
te Matchball wurde verziehen und die Anlage präsen-
tiert sich im «frondienstgereinigten» Zustand, bereit 
für neue, spannende und gesellige Stunden. 

Nebst den alljährlichen Turnierspielen, in denen wir 
mit zwei Damen- und drei Herrenmannschaften um 
Auf- und gegen Abstieg kämpfen, erwartet uns ein 
reichhaltiges Jahresprogramm, welches für alle etwas 
bereithält. 

So finden für unsere Jüngsten auf der Anlage regel-
mässige Bambinitrainings statt. Aber nicht nur, denn 
auch für Erwachsene offerieren wir ein attraktives 
Trainingsangebot.

Sowohl für die ganz «Angefressenen», wie auch für 
diejenigen, welche es weniger eng sehen, finden 
lockere Tennisabende – verbunden mit einer gemüt-
lichen Grillrunde – statt. 

Regelmässig treffen sich unsere Ladies am Frauen-
nachmittag (bei Hitze kann dies auch mal an einem 
Morgen sein). 

Mitte Jahr findet erneut unser Tennis-Grümpi statt, 
wo wir regen Zulauf erwarten.

 

Mehr erfahren
Entdecke mehr auf www.tc-russikon.ch oder 
kontaktiere uns unter 044 954 24 81.

PS: Anschluss nicht verpassen … Die Saison hat 
Anfang Mai bereits begonnen.
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FC Russikon

Schülergrümpi
Anmeldung zum Schüler - Grümpelturnier, Sonntag, 2. Juli 2017 
Fussballplatz Tüfiwis, Russikon, Anmeldeschluss: Freitag, 26. Mai 2017

Mannschaftsname Kategorie

Mannschaftskapitän: Vorname, Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

Telefon E-Mailadresse (der Eltern)

Diese Anmeldung ist wahrheitsgetreu und in BLOCKSCHRIFT auszufüllen. Änderungen innerhalb der Mann-
schaft sind vor Turnierbeginn der Jury bekanntzugeben. Weitere Informationen, Anmeldung und das Turnier-
reglement können auf www.fcrussikon.ch heruntergeladen werden. In der Kategorie Kindergarten wird ein 
spielerischer Plausch Wettkampf durchgeführt. Er eignet sich für alle Kindergartenkinder.

Die Anmeldung ist gültig, sobald der Betrag bis spätestens 31. Mai 2017 auf dem Konto vom FC  
Russikon eingegangen ist. Für Fragen stehen die Organisatoren sehr gerne zur Verfügung: Paul Meier,  
Tel. 079 664 66 46 und Roman Schlüssel, Tel. 079 842 12 35.

Kategorien

K1 1. + 2. Kindergarten

U1 1. + 2. Klasse oder jünger

U2 3. + 4. Klasse oder jünger

U3 5. + 6. Klasse oder jünger

O1 1. – 3. Oberstufe oder jünger

• Eine Mannschaft besteht aus: 4 Feldspielern + 1 Torhüter

• Ausnahme Kategorie O1: 3 Feldspieler + 1 Torhüter

• Maximal sind 7 Spieler pro Mannschaft zugelassen

• Pro Mannschaft sind höchstens 3 aktive lizenzierte FC-Spieler  
 mit gültigem Spielerpass zugelassen! Es werden keine Aus- 
 nahmen bewilligt!

• Die Tore der Mädchen zählen doppelt!

• Bei einer allfälligen Kategorien Zusammenlegung haben unter- 
 klassige Mannschaften pro Kategorie 1 Tor Vorsprung

Vorname, Name (aller Spieler) Telefon Mobile (der Eltern) Jahrgang Klasse Aktiv J/N

1

2

3

4

5

6

7
•

Anmeldung per Post an 
FC Russikon, Postfach 7, 8332 Russikon
gescannt an 
n.mueller@fairnet.ch

Lässige Grümpi Shirts gibt’s unter: 
www.dekobox.net 

Teilnahmegebühren 
pro Mannschaft CHF 60.–

PC-Konto: 84-59800-6
IBAN: CH36 0900 0000 8405 9800 6
BIC: POFICHBEXXX
Bei der Überweisung bitte unter «Mitteilung» den 
Mannschaftsnamen aufführen
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Kinderballett Fehraltorf C - Company

Das Kinderballett tanzt im  
Theater Winterthur

Die Premiere findet am 24. Juni 2017 um 19.30 Uhr 
statt. Die Matinée beginnt am 25. Juni um 11.00 Uhr 
und unser grosses Abenteuer endet mit der letzten 
Vorstellung um 16.00 Uhr. Planen Sie schon jetzt ei-
nen Sommertag in Winterthur an der Theaterstrasse 6. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Vorstel-
lung.

Intendanz                                
Ueli Fürst, Bhofstrasse 33, 8332 Russikon
Telefon  078 611 16 16
E-Mail  u.fuerst@c-company.ch

Inszenierung/Choreografie        
Cornelia Lang, Tisliacherstrasse 3, 8320 Fehraltorf
Telefon 078 788 70 26
E-Mail c.lang@c-company.ch

Tänzerinnen                             
Schülerinnen des Kinderballett Fehraltorf

Theater Winterthur                            
Theaterstrasse 6, 8401 Winterthur
Telefon 052 267 66 80
E-Mail theater.kasse@win.ch

Das Kinderballett Fehraltorf ist die C-Company 
(www.c-company.ch) und hat nach einer längeren 
Tanz-Pause das Theater Winterthur für sich gewinnen 
können. Das klassische Ballett ist das Fundament auf 
dem alle Tanzstile aufgebaut werden können. Es ver-
langt Konzentration, sportliche Gewandtheit und 
Anmut. Allen tanzinteressierten Kindern und Jugend-
lichen, die die Leidenschaft zum klassischen Ballett 
teilen, soll die Bühne offen stehen, damit sie das Er-
lernte präsentieren können und in solchen Augenbli-
cken über sich hinauswachsen. Eine Bildung fürs Le-
ben und eine Verbundenheit zu einer Jahrhundert 
alten Tradition unseres kulturellen Schaffens. Am 24. 
und 25. Juni 2017 erzählen Kinder und Jugendliche 
zwischen 4 und 20 Jahren die Geschichte des Cop-
pélius und seinem Traum, seine Puppe Coppélia zum 
Leben zu erwecken. 63 Kinder mit einem wunderba-
ren Team aus Eltern hinter und auf der Bühne aus 
Russikon, Fehraltorf und Umgebung werden ihr Pub-
likum für 90 Minuten mit der getanzten Geschichte in 
die Welt des Theaters entführen und auch eine gros-
se Portion begeistertes und packendes Schauspiel 
darbieten. Das Bühnenbild von Annina Schubiger 
wird den drei Akten einen spannenden Rahmen ver-
leihen. 

Foto: Marcel Fritzenwallner
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Senioren Wandergruppen Russikon

Frühlings-Wanderungen am Bodensee  
und im Schaffhauser Zipfel
mini-Wanderung 
am Freitag, 12. Mai
Uf de steinig Tisch
Von Rorschacherberg 
aus geht’s in gemütli-
chem Auf und Ab, vor-
bei an den Schlössern 
Wartensee und Grei-
fenstein auf den Buech-
berg, einem Relikt aus 
der letzten Eiszeit. Links haben wir den Blick auf den 
Bodensee, rechts grüsst das Appenzeller Vorland. 
Hoch über den Rebbergen von Thal erwartet uns im 
Restaurant Steiniger Tisch das Mittagessen. Auf dem 
Rückweg begleitet uns weiterhin die Sicht über den 
Bodensee und auf den Flugplatz Altenrhein. Nach 
einem gemütlichen Zvieri im Schloss Wartegg treten 
wir vom nahen Bahnhof Staad aus die Heimfahrt an.

Leitung: Erika Lüthi, Tel. 044 954 03 45
 Robert Osterwald

Wanderzeit: ca. 2 ¼ Stunden  
 120  m auf, 246 m ab

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus ab 08.15 Uhr, Bus 832  
 via Fehraltorf     
Rorschacherberg an 10.06 Uhr

Rückfahrt:
Staad  ab  15.58 Uhr
Russikon Gde’haus an  18.15 Uhr via Kollbrunn

Kosten:
Fr. 33.– Halbtax  
Fr. 25.– Mittagessen (bestellt)
Fr. 5.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am
Vortag ab 14.00 Uhr:
Tel. 044 954 08 96 oder 044 954 03 45

Nächste mini-Wanderung: 9. Juni

Anmeldung mini bis Mittwoch, 10. Mai 
Achtung! Im Mai und Juni richten an: 
Käthi Poulsen, Eggbrunnenweg 15, 8332 Russikon
E-mail: k.poulsen@gmx.ch 

Name

Adresse

Ich besitze ein     • Halbtaxabo     • GA     • keines

PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 30. Mai 
(Verschiebedatum: Freitag 2. Juni)

Diese Wanderung führt uns in den 
nördlichsten Zipfel der Schweiz. 
Von Bargen wandern wir zum 
Tannbüel, einem national be-
kannten Naturschutzgebiet, wo 
es Frauenschüehli und andere Or-
chideenarten zu bewundern gibt.  
Frauenschüehli blühen nur kurze 
Zeit, hoffentlich erwischen wir 
den richtigen Zeitpunkt!  

Nach dem Picknick führt uns der Weg zurück nach 
Bargen ein Stück der Schweizer Grenze entlang; wir 
können den  Ausblick in die Weite, auf die vulkanähn-
lichen Hügel geniessen.

Leitung: Käthi Poulsen, Tel. 044 954 08 96
 Erika Lüthi

Wanderzeit: ca. 3 Stunden

Mittagessen: aus dem Rucksack

Ausrüstung: Wanderstöcke empfohlen

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus  ab 07.40 Uhr, Bus 832  
 via Kollbrunn    
Bargen an 09.53 Uhr

Rückfahrt:
Bargen    ab 15.34 Uhr
Russikon Gde’haus an  18.12 Uhr

Kosten:
Fr. 27.– Halbtax  
Fr. 5.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am
Vortag ab 14.00 Uhr:
Tel. 044 954 08 96 oder 044 954 03 45

Nächste PLUS-Wanderung: 20. Juni / 23. Juni

Anmeldung PLUS bis Samstag, 27. Mai 
Achtung! Im Mai und Juni richten an: 
Käthi Poulsen, Eggbrunnenweg 15, 8332 Russikon
E-mail: k.poulsen@gmx.ch 

• Dienstag, 30. Mai       • Freitag, 2. Juni

Name

Adresse

Ich besitze ein     • Halbtaxabo     • GA     • keines
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Sa 06.05. 10.00 Die Schnällste vo Russike 2017 Sportanlage DTV / Mädchenriege /Gym-Dance

Sa 06.05. 10.00 Rangturnen Sportanlage Turnverein Russikon

Mi 10.05. 18.30 RMVZOL Rennen Zeitfahren  Radfahrer-Verein

Do 11.05. 19.00 Generalversammlung Heiget Huus Spitex Regio ZO

Do 11.05. 19.00 Chatze-Musical Heiget Huus MZO

Fr 12.05. 19.00 Chatze-Musical Heiget Huus MZO

Fr  12.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung Riedhus Russikon kjz Pfäffikon

Fr 12.05. 08.15 Wanderung mini Rorschach-Rheineck Seniorenwandergruppe

Sa 13.05. 09.00 Russikermarkt mit Koffermarkt  an der Berggasse Frauenverein Russikon

Sa 13.05. 20.00 Konzert, Jubiläumskonzert MZH Blatt in Tann Musikgesellschaft Fehraltorf

13.5.-20.5.  Veloferien in Garda  Radfahrer-Verein

So 14.05.  Muttertagszöpfe  Cevi

So 14.05.  Sponsorenlauf Pensionsstall Wagner Voltigeverein Calimero

Mi 17.05. 14.00 Musigchindsgi Schnuppern Singsaal Sunneberg 2 MZO

Mi 17.05. 18.30 Schülerkonzert Kirche Russikon MZO

Sa 20.05. 20.00 Konzert, Jubiläumskonzert Riedhus Russikon Musikgesellschaft Fehraltorf

Sa 20.05.  Männerturntag Bäretswil  Männerriege Russikon

20./21.05.  Kantonaler Jugendsporttag  Mädchenriege / Gym-Dance/Jugi

Mo 22.05. 18.30 Schülerkonzert Kirche Russikon MZO

Di 23.05. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 26.05.  Tennisgrillabend (mit Tennisspiel) Tennisplatz Tennisclub Russikon

So 28.05.  Ausflug ins Klettgau  NatuRus Russikon

Di 30.05.  07.40 Wanderung plus (02.06.) Bargen SH Seniorenwandergruppe

Fr 02.06. 17.00 Feldschiessen Schützenhaus Russikon SVRWW

03.-05.06.  Pfingstlager  Cevi

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Lilla Gréta Kutas
geboren am 1. November 2016

Liz Parlavecchio
geboren am 27. Februar 2017, Tüfiwis 9, 8332 Russikon

Soraiya Elliya Covello
geboren am 8. März 2017, Wilhof

Am 22. März 2017 ist in Winterthur gestorben
Max Egli
geboren 11. April 1937
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Im Berg 12

Am 5. April 2017 ist in Uster gestorben
Margarethe Götti geb. Hasler
geboren 25. September 1925
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Poststrasse 31

Am 18. April 2017 ist in La Morra (Italien) gestorben
André Willi
geboren 24. Juli 1962
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Hombergstrasse 33, Wilhof

WillkommenZum Gedenken

zum 85. Geburtstag
Sonja Fischer 
Rosengasse 8
8332 Russikon 
7. Mai 2017

Hugo Badertscher 
Berggasse 4
8332 Russikon 
19. Mai 2017

Sonja Wagner 
Obermoosstrasse 5
8332 Russikon 
27. Mai 2017

zum 90. Geburtstag
Franz Meier 
Im Boge 7
8332 Russikon 
7. Mai 2017

zum 95. Geburtstag
Marguerite Maag 
Rosengasse 8
8332 Russikon 
20. Mai 2017

zur goldenen Hochzeit
Elsbeth und Ernst Bieri 
Dunkelbach 1 
8332 Russikon 
8. April 2017

zur eisernen Hochzeit
Margrit und Franz Meier 
Im Boge 7 
8332 Russikon 
23. Mai 2017

Wir gratulieren
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei 117 
Gemeindepolizei 043 355 77 30 
Feuerwehr 118 
Sanitätsnotruf 144 
Toxikologisches Zentrum 145 
Apotheken-Notfallnummer 079 693 11 11 
Spitex Russikon 044 954 30 90 
Spital Uster 044 911 11 11 
REGA 1414 
Zahnärztliche Notfallnummer 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst 0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19.00 bis 07.00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22.00 bis 07.00 Uhr werden von den 
SOS-Ärzten übernommen.

Die weiteren Ausgaben
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss 
465 Juni Di, 16. Mai 2017 01.06.2017 
466 Juli/August Di, 20. Juni 2017 06.07.2017 
467 September Di, 15. August 2017 31.08.2017 
468 Oktober Di, 12. September 2017 28.09.2017 
469 November Di, 17. Oktober 2017 02.11.2017 
470 Dezember/Januar Di, 14. November 2017 30.11.2017

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch  
(ÜBER RUSSIKON)
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Russikermarkt 
Samstag, 13. Mai 2017 von 9.00 bis 16.30 Uhr 

Exotische, blühende, bildende, kreative, verspielte, gesunde,  
neue und alte, süsse und salzige Angebote für Mensch und Tier. 
Etwas für Frau, Mann, Kind – kurz, für gross und klein, alt und jung! 
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10.30 sowie 14.00 Uhr 
Auftritte Harproli 


